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g W o r k s h o p s 
zur Landesgar tenschau 
O b e r h e s s e n  2 0 2 7 
in Büdingen und Stadtteilen
Um Anmeldung zum jeweiligen Workshop unter   
landesgar tenschau2027@stadt -buedingen.de  
bis zwei Tage vor dem jeweiligen Termin wird gebeten. 

Fr 29.09.2023: Büdingen & Orleshausen
um 18 Uhr in der Willi-Zinnkann-Halle in Büdingen

Fr 13.10.2023: Düdelsheim & Rohrbach 
um 18 Uhr in der Turnhalle in Düdelsheim

Fr 27.10.2023: Aulendiebach, Büches, Dudenrod & Wolf
um 18 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus in Wolf

Fr 17.11.2023: Calbach & Eckartshausen 
um 18 Uhr im Gasthaus „Zur Quelle“ in Eckartshausen

Fr 24.11.2023: Michelau, Rinderbügen & Wolferborn
um 18 Uhr in der Seemenbachhalle in Wolferborn 

Mi 29.11.2023: Diebach, Lorbach & Vonhausen
um 18 Uhr im Dorfgemeinschafthaus in Diebach am Haag	



Bundesgartenschauen finden im zwei-
jährigen Rhythmus statt und werden 
durch die Bundesrepublik Deutschland 
vergeben. Auf Länderebene finden re-
gional unterschiedliche Landesgarten-
schauen in regelmäßigen zeitlichen 
Abständen statt. In Hessen werden 
diese oft als LAGA oder LGS abgekürz-
ten, mehrmonatigen Veranstaltungen 
alle vier Jahre veranstaltet. Wirft man 
einen Blick in die Geschichte, so gab 
es bereits im 19. Jahrhundert Blumen- 
und Gartenausstellungen. Schon 1897 
wurde für die Internationale Garten-
bauausstellung in Hamburg der Fokus 
einer Gartenausstellung als Leis-
tungsschau des Erwerbsgartenbaus 
in Richtung Stadtplanung verschoben. 
Unterschiedliche Konzepte unter städ-
tebaulichen Gesichtspunkten entwi-
ckelten sich insbesondere in den Nach-
kriegsjahren weiter und führten dazu, 
dass in einigen Bundesländern seit den 

1980ern, in Hessen seit 1994 regelmä-
ßig Landesgartenschauen veranstaltet 
werden. In jüngster Zeit wandelt sich 
die planerische Idee der Gartenschau-
en von der Stadt- zur Regionalent-
wicklung. So werden nicht mehr nur 
Kommunen mit ausgedienten Industrie-
flächen oder anderen innerstädtischen 
Brachen bevorzugt als Austragungsorte 
für Landes- oder Bundesgartenschauen 
ausgelobt, sondern auch gemeinsame 
Projekte von benachbarten Kommunen 
im ländlichen Raum. Im Jahr 2019 ver-
gab Baden-Württemberg an sechzehn 
kleinere und größere Kommunen ent-
lang der Rems eine interkommunale 
Gartenschau. 2029 findet die erste von 
mehreren Städten gemeinsam durchge-
führte Bundesgartenschau im Oberen 
Mittelrheintal statt - und elf hessische 
Kommunen veranstalten 2027 die ers-
te interkommunale Landesgartenschau 
unter dem Gebietsbegriff Oberhessen.

Bereits im Mittelalter wurde der 
südliche Teil des heutigen Hessens 
als Oberhessen bezeichnet. 
Der nördliche hingegen war als 
Niederhessen bekannt. Politische 
und gesellschaftliche Veränderungen 
ließen den Begriff Oberhessen räumlich 
erst wachsen, dann schrumpfen und 
schließlich drohte er in Vergessenheit 
zu geraten. Die elf Kommunen, die 

sich in den 1990ern als „Verein 
Oberhessen e. V.“ zusammenschlossen, 
sind diejenigen, die im Jahr 2027 die 
erste hessische interkommunale 
Landesgartenschau ausrichten 
dürfen: Büdingen, Echzell, 
Gedern, Glauburg, Hirzenhain, 
Kefenrod, Limeshain, Nidda, 
Ortenberg, Ranstadt und Schotten.

Was ist eine interkommunale Landesgarten-
schau?

Wo liegt Oberhessen?



Die Grafschaft Büdingen lag in der 
mittelalterlichen Gebietskulisse Ober-
hessens. Bereits in den 1930er Jahren 
wurde Büdingen als das „oberhessische 
Rothenburg“ bezeichnet und der Büdin-
ger Bahnhof trägt noch heute weithin 
sichtbar den Zusatz Oberhessen. Von 
der mittelalterlichen Grafschaft, später 
Fürstentum, dann Kreisstadt, entwickel-
te sich das original erhaltene mit-
telalterliche Kleinod zum heutigen 
Mittelzentrum mit 16 Stadtteilen 
und rund 23.000 Einwohnern. Vor nur 
50 Jahren änderte sich die Gebietsku-
lisse zum bisher letzten Mal: Der Land-
kreis Büdingen wurde aufgelöst und die 
meisten seiner Kommunen gingen im 

Wetteraukreis mit der Hauptstadt Fried-
berg auf. Die Unterscheidung des Wet-
teraukreises in Ost und West ist für das 
Verständnis der Vergabe der interkom-
munalen Landesgartenschau wichtig: 
Die im Ostkreis gelegenen Kommunen 
befinden sich gleichzeitig nördlich des 
Rhein-Main-Gebietes und sind damit 
näher an die Metropolregion und deren 
dynamische Entwicklung angebunden. 
Mit der Vergabe der ersten interkom-
munalen Landesgartenschau in Hessen 
an die weiter östlich gelegenen zehn 
Wetterauer Kommunen und das im Vo-
gelsbergkreis gelegene Schotten soll ein 
übergreifender Regionalentwick-
lungsprozess gezielt gefördert werden.

Warum gibt es eine interkommunale Landesgar-
tenschau in Büdingen?

Als Novum in der hessischen Gar-
tenschaugeschichte steht die Lan-
desgartenschau Oberhessen 2027 für 
die gemeinsame, nachhaltige Ent-
wicklung von elf Städten und Gemein-
den, die sich als eine Region verstehen. 
Sie bietet Potential für die Schaffung 
und Verbesserung von Lebensraum-
qualität, unterstützt die Umsetzung 

von Maßnahmen zum Klimaschutz, 
fördert Infrastrukturprojekte und 
lässt ein regionales Wir-Gefühl ent-
stehen. Potentiale bergen aber auch 
immer Herausforderungen, die nur 
gemeinsam durch konstruktive Zu-
sammenarbeit aller Beteiligten 
optimal ausgeschöpft werden können. 

Was macht die interkommunale Landesgarten-
schau Oberhessen 2027 aus?



Die Workshop-Reihe für die Büdin-
ger Stadtteile im Herbst 2023 schließt 
an zwei Informationsveranstaltun-
gen an. Der Vergabeprozess, die ers-
ten Schritte, Infrastrukturprojekte und 
Projektideen wurden vorgestellt, ein 
Seitenblick zur interkommunalen Lan-
desgartenschau im Remstal 2019 ge-
wagt und fachliche Impulse gegeben. 
Der Slogan Wir sind Garten soll im 

Jahr 2027 und darüber hinaus prägend 
für dieses einmalige Unterfangen der 
Regionalentwicklung in Oberhessen 
sein. Ein interkommunales Großereignis 
dieses Umfangs lebt insbesondere von 
Ideen und deren gemeinschaftlicher 
Umsetzung. Daher lädt die Stadt Büdin-
gen herzlich ihre Bürgerinnen und Bür-
ger ein sich für ihren Stadtteil, ihre 
Stadt, ihre Region zu engagieren! 

Weshalb soll ich mich engagieren?

Die  Informationskanäle der Stadt 
Büdingen und der anderen zehn Kom-
munen, der Durchführungsgesellschaft  
gGmbH der Landesgartenschau Ober-
hessen und des Freundeskreises der 
Landesgartenschau Oberhessen  2027  
bieten  über die Informationsveran-

staltungen und Workshops der Stadt 
Büdingen  hinaus Wissenswertes 
und Aktuelles. Möglichkeiten  zum 
Mitwirken und Engagieren  gibt 
es in jeder Kommune, jedem Stadt-
teil – sprich in  ganz Oberhessen.  
     

Wie kann ich mich informieren und mitmachen?


